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Aserbaidschan und Kasachstan - die wichtigsten Rohstoffproduzenten im Kaspischen Raum - haben sich
in den letzten Jahren aufgrund ihrer Erdöl- und Erdgasvorräte wirtschaftlich sehr dynamisch entwickelt.
Ungeklärt ist dabei, welchen Einfluss der Wirtschaftsboom auf die Beziehung zwischen den wirtschaftlichen
und politischen Eliten beider Länder hat. Dies will das Projekt untersuchen und dabei insbesondere durch
die Analyse informeller Netzwerke zeigen, wie die Gewinne aus dem Energiesektor zwischen den Akteuren
verteilt werden und in welcher Form der Energiesektor zur Stabilität der autoritären Regime beiträgt.
Bearbeiter des Projekts auf deutscher Seite ist Dr. Andreas Heinrich. Projektpartner sind in Aserbaidschan
das "Public Finance Monitoring Center" (Kenan R. Aslanli) und in Kasachstan die "Central Asian Foundation
for Developing Democracy" (Dr. Tolganai Umbetalieva).
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